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Öffnungszeiten des Rathauses:                                                                                                    Tel.  07375/244                                                             

Mittwoch 9.00-11.00 Uhr, Die. u. Do.  17.00-19.00 Uhr, Freitag 10.00-11.00 Uhr               Fax: 07375/ 92015                        

Homepage: www.rechtenstein.de                                                                                         E-Mail: gemeinde@rechtenstein.de 

Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters entfallen.  

Wichtige Termine, auch außerhalb der Öffnungszeiten, können vorher telefonisch vereinbart werden. 
 

Amtliche Bekanntmachungen  
 

Herzliche Einladung zum Krämermarkt am Freitag, den 20. Oktober 2023  
 

Schon heute laden wir Sie herzlich zum Herbst-Krämermarkt am Freitag, 20. Oktober, von  

10.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Bahnhofstraße in Rechtenstein ein. 

Es erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an Schals, Hüten, Mützen, Socken, Strumpfhosen, Kerzen, 

Bekleidung, Dekoartikel aller Art, Blumen- und Herbstschmuck für Haus und Garten, Küchenutensilien, Seifen, 

Honig, Nudeln, Marmelade und vieles mehr. Der Scherenschleifer wird auch vor Ort sein. 

Schülerinnen aus Obermarchtal backen wieder leckere Waffeln und ein Essensstand ist natürlich auch vor Ort. 

Der Kreativkreis verkauft Kuchen – zum Mitnehmen, oder auch zum Kaffeetrinken im Cafè in der Halle der 

Firma Reitter. Vielen Dank an die Familie Reitter! Und natürlich fährt für Kinder und Junggebliebene ab  

14.00 Uhr wieder die Schmalspurbahn mit Herrn Kneußle.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihre Gemeinde Rechtenstein und der Kreativkreis Rechtenstein 

Wer backt einen Kuchen für den Markt? Bitte im Rathaus – 244 – melden. Dankeschön! 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Leerung der Abfalltonnen 
 

Straßensammlung Baum- und Heckenschnitt am Dienstag, 17.10.2023 

s. gesonderte Info auf Seite 2 

Restmüll am Dienstag,       17.10.2023 

Blaue Tonne am Mittwoch,      18.10.2023 

Abfuhr Gelber Sack am Donnerstag,     19.10.2023 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Bevölkerungszahlen der Gemeinde Rechtenstein zum 30.06.2023 
 

Bevölkerungszahl gesamt:  303 Personen 

Davon männlich:  155 Personen 

Davon weiblich:  148 Personen 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Voranzeige Problemstoffsammlung:   03.11.2023 

http://www.rechtenstein.de/
mailto:gemeinde@rechtenstein.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Straßensammlung Baum- und Heckenschnitt am Dienstag, 17.10.2023 

 
Im Oktober wieder Straßensammlung von Baum- und Heckenschnitt von Haushalten 

 

Im Herbst findet wieder die Straßensammlung für Baum- und Heckenschnitt von Haushalten statt. Vom 16. bis 

27. Oktober wird in allen Kreisgemeinden holziges Grüngut gesammelt, das korrekt gebündelt am Straßenrand 

bereitgelegt wurde. Wichtig: Es wird nur gebündeltes holziges Material aus Haushalten gesammelt. Holzige 

Grünabfälle aus Gewerbebetrieben und sonstigen Herkunftsbereichen sind von der Abfuhr ausgeschlossen. Das 

gleiche gilt für krautig-grasige Grünabfälle wie Rasenschnitt oder Laub.  

Das Material bitte mit kompostierbaren Schnüren wie Sisal oder Jute bündeln und nicht in Säcke oder andere 

Behältnisse verpacken. Draht oder Kunststoffschnur dürfen nicht verwendet werden. Die Bündel dürfen eine 

Länge von 1,50 m und die einzelnen Zweige bzw. Äste einen Durchmesser von 10 cm nicht überschreiten. Die 

Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis gibt keine Gartenabraumsäcke aus und nimmt bei der Sammlung auch keine 

solchen Säcke aus früheren Beständen der Kommunen mit.  

Die Termine der Straßensammlungen sind im Abfallkalender so vermerkt: 

 
In einer Stadt bzw. Gemeinde kann in verschiedenen Ortsteilen oder Straßen die Abholung an unterschiedlichen 

Tagen stattfinden. Orientieren Sie sich daher am individuellen Abfallkalender für Ihre Adresse. Er kann nach 

Eingabe von Ort, Straße und Hausnummer über die Homepage www.aw-adk.de aufgerufen und heruntergeladen 

werden.  Bitte stellen Sie die Abfälle bis spätestens 6.00 Uhr morgens am Straßenrand bereit, da die Müllwerker 

Privatgrundstücke nicht betreten dürfen. Bis zu einer Menge von 2 m³ ist die Abholung für Haushalte 

gebührenfrei. Für darüber hinaus gehende Mehrmengen wird je weiteren 2 m³ eine Gebühr von 24,86 € 

berechnet. Hierfür wird ein Gebührenbescheid versandt.Kleinere Mengen Grünabfall können auch in die 

Biotonne.  

Die nächste Sammlung ist dann wieder im Frühjahr, die Termine werden im Abfallkalender 2024 vermerkt, der 

im Dezember verteilt wird.    

Krautig-grasige Grünabfälle und getrennt davon holzige Grünabfälle können von Haushalten ganzjährig zu den 

üblichen Öffnungszeiten bei Grünabfallsammel-plätzen, Wertstoffhöfen mit Grünabfallannahme und 

Entsorgungszentren angeliefert werden (für Haushalte bis zu 5 m³ gebührenfrei, Mehrmengen > 5 m³ für 7,57 

€ / m³).   

Regelung für Gewerbebetriebe und andere Herkunftsbereiche:  

Auch Gewerbebetriebe können krautig-grasige Grünabfälle und getrennt davon holzige Grünabfälle ganzjährig 

zu den üblichen Öffnungszeiten bei Grünabfallsammelplätzen und Entsorgungszentren anliefern (7,57 € pro 

m³).  Auf den Grüngutsammelstellen und Wertstoffhöfen mit Grüngutannahme gelten ab November die Winter-

Öffnungszeiten. Eine Übersicht gibt es unter www.aw-adk.de > Standorte.  

Ihre Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
 

Am Montag, den 16. Oktober 2023, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis in 

Ulm eine 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 

 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
  

 

Tagesordnung 
 

 

 

http://www.aw-adk.de/
http://www.aw-adk.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffentliche Beratung 

 

1. Einrichtung und Betrieb eines regionalen Hintergrundsystems Automatische 

Fahrgastzählsysteme (AFZS) 

2. Einführung eines rabattierten Deutschlandtickets 

3. E-Government-Koordination im Alb-Donau-Kreis, Bericht 

4. Neugestaltung des Eingangsbereiches und Erdgeschosses in der Schillerstraße 30 (Gebäude 

A),Vorberatung 

1.Baubeschluss 

2. Weiterbeauftragung der Architekten 

5. Nachhaltigkeitsstrategie – Verabschiedung der strategischen Ziele, Vorberatung 

6. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises - Vorberatung 

7. Bekanntgabe 

 

Heiner Scheffold, Landrat 

 

 

Sitzung des Kreistags 
 

Am Montag, 23.10.2023, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

 

Sitzung des Kreistags 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  

       

Tagesordnung 

Öffentliche Beratung 

 

1. Fortschreibung des Bauprogramms für Kreisstraßen 

2. Sonderbucher Steige, Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis und der Stadt Blaubeuren 

3. Nachhaltigkeitsstrategie – Verabschiedung der strategischen Ziele 

4. Präsentation des neuen Solaratlas und der Leitlinie PV-Freiflächenanlagen für den Alb-

Donau-Kreis 

5. Neugestaltung des Eingangsbereiches und Erdgeschosses in der Schillerstraße 30 (Gebäude 

A) 

1. Baubeschluss 

2. Weiterbeauftragung der Architekten 

6. Erweiterung, Umbau und Sanierung der Astrid-Lindgren-Schule Ulm: Abschluss einer 

Vereinbarung 

7. Jahresabschluss 2022 Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis 

8. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises 

9. Betrauungsakt des Landkreises für die Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

10. Ergänzung des Jugendhilfeausschusses 

11. Nachrücken im Kreistag - Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit 

12. Bekanntgaben 

 

Heiner Scheffold, Landrat 
 

Ab November: Nach der Online-Zulassung direkt losfahren 

Softwareumstellung kann ab 19. Oktober zu Einschränkungen führen 

 

Die Zulassung bequem online erledigen – das ist in der Gemeinsamen Zulassungsstelle der Stadt Ulm und des 

Alb-Donau-Kreises sowie in den Außenstellen in Ehingen und Langenau für Privatpersonen bereits seit 2020 

möglich. Grundlage ist das Projekt „i-Kfz“. Mit diesem wird die Online-Zulassung stufenweise in ganz 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Deutschland digitalisiert. Ab November stellen die Zulassungsstellen des Alb-Donau-Kreises auf die nächste, 

die vierte Stufe der Online-Zulassung „i-Kfz“ um. „Die Online-Zulassung ist eine tolle Möglichkeit, 

Behördengänge von zu Hause aus zu erledigen. Bisher wird das leider kaum genutzt, dabei fallen die Anfahrt 

und Wartezeiten weg. Ab November wird die Online-Zulassung nochmals bequemer, da die Kundinnen und 

Kunden danach sofort losfahren können und nicht erst warten müssen, bis die Originaldokumente per Post bei 

ihnen eintreffen“, sagt Dr. Kathrin Schmidtke, Leiterin des Fachdienstes Verkehr und Mobilität im Landratsamt 

Alb-Donau-Kreis.Einzige Einschränkungen: Die letzte Zulassung des betroffenen Fahrzeugs muss nach dem 1. 

Januar 2015 erfolgt sein und es dürfen keine Kfz-Steuerrückstände beim zuständigen Hauptzollamt oder 

Gebührenrückstände aus vorangegangenen Zulassungsvorgängen bestehen. 

Neue Möglichkeit für Online-Identifikation  

Um die Online-Zulassung nutzen zu können, müssen die Bürgerinnen und Bürger die Online-Ausweisfunktion 

freigeschaltet haben oder einen elektronischen Aufenthaltstitel (eAT) oder eID-Karte mit freigeschalteter 

Online-Ausweisfunktion besitzen und ein Online-Bezahlverfahren wie Giropay, PayDirekt oder Kreditkarte 

nutzen. Nach der Umstellung ist es ab November alternativ möglich, sich über die BundID zu identifizieren. 

Außerdem können nach der Umstellung auf die vierte Stufe von „i-Kfz“ erstmals juristische Personen wie 

Autohäuser oder Zulassungsdienstleister Zulassungen über das Online-Portal abwickeln. Hierzu ist eine 

Registrierung bei der Großkundenschnittstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes erforderlich. Informationen zu den 

Voraussetzungen sind auf der Homepage des Kraftfahrt-Bundesamtes verfügbar.  

Einschränkungen durch Umstellung auf neue Software und „i-Kfz“ Stufe 4 

„Vor der Umstellung auf die vierte Stufe von ,i-Kfz‘ führen wir in der Gemeinsamen Zulassungsstelle der Stadt 

Ulm und des Alb-Donau-Kreises sowie in den Außenstellen in Langenau und Ehingen eine neue Software ein, 

die dann an die neue ,i-Kfz‘-Stufe angeschlossen wird“, so Dr. Schmidtke. Alle Zulassungsstellen müssen am 

Donnerstag, den 19. Oktober 2023, ab 12.30 Uhr und am Freitag, den 20. Oktober 2023, aufgrund der 

Umstellung der Zulassungssoftware geschlossen bleiben und sind auch telefonisch nicht erreichbar. „Während 

der Umstellungsphase kann es zudem bis zum 31. Oktober zeitweise zu Einschränkungen kommen. Für 

mögliche Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständnis“, so Schmidtke. Die Einführung der erweiterten 

Online-Zulassung hat das Bundesverkehrsministerium zum Anlass genommen, die Zulassungsgebühren 

anzupassen – diese gelten bundesweit. Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis und die Stadt Ulm haben darauf 

keinen Einfluss. Demnach sind die Gebühren für die Online-Zulassung gesunken, die Gebühren für 

Dienstleistungen vor Ort deutlich gestiegen.  

Eine detaillierte Anleitung zur Online-Zulassung gibt es auf der Seite der Gemeinsamen Zulassungsstelle: 

https://www.zulassung-ulm.de/Startseite/online-zulassung.html 

Eine hilfreiche Anleitung mit Video gibt es auf der Internetseite des Bundesverkehrsministeriums: 

https://bmdv.bund.de/SharedDocs/DE/Artikel/StV/Strassenverkehr/internetbasierte-fahrzeugzulassung.html 
 

                                                 Mitteilungen der Woche 
 

Wasserprüfbericht 
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Deutsche Rentenversicherung 
 

Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen 
 

Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Württemberg ist weiter gestiegen: Mit 175.845 waren 

es im Jahr 2022 genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 der neuen Ruheständler bekamen eine 

Altersrente, 16.698 eine Rente wegen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebenenrente. Bei 

den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro. Ende 2022 lebten in Baden-

Württemberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche 

Rente bezogen. 2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelaltersgrenze in Rente. Das 

Rentenalter für die Regelaltersrente liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren und elf 

Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise auf 67 Jahre. 36.604 Neurentenbezieher erhielten 

eine Altersrente für besonders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jahre in die Rente ein. 

Abschlagsfrei wird diese Rente an Versicherte gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren 

(Geburtsjahrgang 1958) erreicht haben. Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 21.939 

Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. 

Erforderlich ist eine Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte Abschlag beträgt 0,3 

Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor Erreichen der Regelaltersgrenze.  
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Agentur für Arbeit 
 

Mein Start in Deutschland 
 

Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 19. Oktober einen weiteren Online-

Vortrag im Rahmen der Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung lautet: „Migration und 

Ausbildung - Mein Start in Deutschland“. Der einstündige Vortrag beginnt um 16:00 Uhr und richtet sich an 

Geflüchtete, Migranten sowie deren Helfer und Angehörige. Inhaltlich geht es darum, welche Voraussetzungen 

für eine Ausbildung in Deutschland benötigt und welche Unterstützungsmöglichkeiten angeboten werden. 

Zudem gibt es einen Überblick über die verschiedenen Berufe, die in unserer Region ausgebildet werden.  

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 

0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 

Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 

 

Mit zwei Klassen zum Direkteinstieg 
 

Personal wird in Kindertageseinrichtungen händeringend gesucht und in Baden-Württemberg bot das Programm 

„Direkteinstieg Kita“ in diesem Jahr erstmals die Möglichkeit einer verkürzten Ausbildung zur 

sozialpädagogischen Assistenz. In der Region wird das Angebot über die Ehinger Magdalena-Neff-Schule in 

Kooperation mit der Agentur für Arbeit Ulm umgesetzt. Viele lebens- und berufserfahrene Frauen und Männer 

bewarben sich, um nach den Sommerferien mit der praxisintegrierten Maßnahme zu starten. Zum 

Ausbildungsbeginn waren es dann 44 Interessierte, die im Rahmen des Förderprogramms ihre Aus- oder 

Weiterbildung beginnen konnten. „Die Resonanz war wirklich sehr erfreulich“, berichtet Constanze Abendroth, 

Projektverantwortliche und Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Ulm. 

„Zu Beginn hätten wir niemals gedacht, dass es zwei Klassen werden könnten. Die Verantwortlichen der 

Magdalena-Neff-Schule haben alles in Bewegung gesetzt, um den Unterricht für diese Schülerzahl überhaupt 

zu ermöglichen.“ 42 Frauen und zwei Männer im Alter zwischen 26 und 60 Jahren werden nun über die nächsten 

zwei Jahre in Vollzeit und in Teilzeit bei 24 Trägern zu sozialpädagogischen Assistenten ausgebildet. Für das 

kommende Schuljahr gibt es schon die ersten Anfragen, wobei sich die Beauftragte für Chancengleichheit 

wünscht, dass es dann etwas mehr Männer sein werden. Wie auch immer es ausgehen wird, alle Beteiligten 

freuen sich bereits heute auf die zweite Runde. Teilnehmen kann, wer bereits über einen Hauptschulabschluss 

sowie eine abgeschlossene Berufsausbildung verfügt und eine Arbeitsstelle in einer Kindertageseinrichtung 

anstrebt. Im Anschluss an die Ausbildung sowie nach einem halbjährlichen Berufspraktikum kann zudem in 

einer Schulfremdenprüfung der Abschluss als Erzieher erworben werden. Das Konzept ist so flexibel gestaltet, 

dass die Ausbildung sowohl in Teilzeit als auch in Vollzeit erfolgen kann. Anfallende Lehrgangskosten, Fahrt- 

und Kinderbetreuungskosten sowie Arbeitsentgeltzuschüsse können im Rahmen der Qualifizierung durch 

Agentur für Arbeit finanziell gefördert werden.  

mailto:Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Constanze Abendroth berät und informiert alle an der Maßnahme interessierten Frauen und Männer und fasst 

zusammen: „In Kindertageseinrichtungen werden Pädagogische Fachkräfte dringend benötigt. Die Maßnahme 

Direkteinstieg KiTa bietet eine verkürzte Ausbildungszeit und die Aufstockung des Ausbildungsgehalt auf den 

tariflich üblichen Arbeitslohn. Zudem eröffnen sich mit einem erfolgreichen Abschluss auch langfristig gute 

Chancen auf einen sicheren Arbeitsplatz im Bereich Kinderpflege und Erziehung.“  

Kontakt: Constanze Abendroth, Telefon: 0731-160 739, Mail: Ulm.Direkteinstieg-Kita@arbeitsagentur.de  
_________________________________________________________________________________________________________________________  
 

Zukunft Altbau: Effizient heizen ohne Komfortverlust  
 

Durch richtiges Heizen Die fünf besten Heiztipps für die kalte Jahreszeit 

Energie und Geld sparen 
 

In der Heizsaison richtig heizen lohnt sich. Das spart Energie und Geld ohne Komfortverlust. 

Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer können mit einigen Tricks im Jahr bis zu 20 Prozent Heizkosten 

einsparen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 

Zukunft Altbau hin. Angesichts der immer noch hohen Energiepreise sind das in einer 100 Quadratmeter großen 

Wohnung bis zu 300 Euro jährlich – insbesondere in Häusern mit schlechtem Energiestandard. Die fünf 

effizientesten Maßnahmen sind: eine moderat eingestellte Raumtemperatur, die Anpassung der Temperatur an 

den Tageslauf, richtiges Lüften, die Vermeidung von Wärmestau und das Entlüften der Heizkörper. Wer noch 

mehr Energie und Heizkosten einsparen möchte, sollte auf eine energetische Sanierung setzen.  

Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 

Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 

beratungstelefon@zukunftaltbau.de.  Rund 70 Prozent des Energieverbrauchs in Wohngebäuden hierzulande 

entfällt auf das Beheizen der Wohnung. Dabei gibt es ein großes Einsparpotenzial. In vielen privaten Haushalten 

sind 23 bis 24 Grad Raumtemperatur üblich. Dabei reichen oft 19 bis 20 Grad völlig aus. Das würde bis zu 

einem Fünftel Heizkosten einsparen. Als Faustregel gilt: In Häusern mit einem schlechten energetischen 

Zustand spart ein Grad Celsius weniger sechs Prozent Heizenergie ein.  

Nicht mehr heizen als nötig  

Die passende Raumtemperatur einzustellen, ist daher besonders wichtig: In manchen Zimmern ist die Stufe 

zwei, in manchen die Stufe drei des Thermostatventils erforderlich. Aufenthaltsräume wie Wohn-, Kinder- und 

Arbeitszimmer benötigen eine maximale Temperatur von 19 bis 21 Grad Celsius. „Auf dem Thermostat ist das 

die Stufe drei“, erklärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. Für weniger, kürzer oder nur zum Schlafen genutzte 

Räume reichen 16 bis 18 Grad aus. Das ist die Stufe zwei auf dem Temperaturregler am Heizkörper oder etwas 

darüber. In der Küche reicht die Stufe zwei ebenfalls aus, da hier durch das Kochen Abwärme anfällt. Im Bad 

wiederum ist auch die Stufe drei in Ordnung. Beim Heizkörper-Thermostat beachtet werden sollte: Die Stufen 

eins bis fünf entsprechen der Zieltemperatur im Raum, nicht der Aufwärmgeschwindigkeit. Höhere Stufen 

heizen denRaum nicht schneller auf. Sie erwärmen den Raum lediglich auf häufig nicht notwendige höhere 

Temperaturen. Sind die Bewohnerinnen und Bewohner einzelne Tage nicht da, reichen in allen Räumen rund 

16 Grad aus. Wer über ein verlängertes Wochenende weg ist oder im Winterurlaub weilt, kann sogar auf bis zu 

12 Grad absenken. Das entspricht der Stellung eins auf dem Thermostat. Kurz vor dem Verlassen des Hauses 

sollte man es dann aber gut lüften, um die Feuchtigkeit aus dem Inneren des Gebäudes zu lassen. Vorsichtiger 

beim Absenken sollten diejenigen sein, die viele Pflanzen im Haus haben. Sie produzieren immer Feuchtigkeit.  

Temperatur an den Tagesablauf anpassen: Runterdrehen und Nachtabsenkung  

Ein zusätzliches Einsparpotenzial liegt darin, die Zimmertemperatur an den eignen Tagesablauf anzupassen. Ist 

man nicht zu Hause, wird das Thermostat runtergedreht. Bei mehreren Stunden Abwesenheit heißt das Stufe 

eins bis zwei. Auch wenn man schläft, gilt es, die Heizung runterzudrehen. Hier bietet sich die automatische 

Nachtabsenkung an. Zu diesem Zweck stellt man die Heizung so ein, dass sie eine Stunde vor der Bettruhe von 

20 auf 16 Grad runterregelt und eine Stunde vor dem Aufstehen wieder hochheizt. Die meisten Regelgeräte von 

Heizungsanlagen bieten diese Möglichkeit an.  

Die Temperatur eine Stunde vor dem Schlafengehen abzusenken, lohnt sich. Die Heizkörper sind in dieser 

Stunde noch warm. Zudem dauert es auch noch eine Weile, bis der Raum spürbar abkühlt. Damit spart man 

Heizkosten und friert in dieser Zeit trotzdem nicht. Die nächtlichen Heizkosten können so um bis zu einem 

Viertel reduziert werden.  

mailto:Ulm.Direkteinstieg-Kita@arbeitsagentur.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dass das Aufheizen am Morgen oder nach Abwesenheit mehr Energie verbraucht, als vorher eingespart wurde, 

ist übrigens ein Mythos. Messungen belegen, dass der zusätzliche Energiebedarf beim Aufheizen zurück zur 

höheren Raumtemperatur geringer ist als die erzielte Energieeinsparung durch die mehrere Stunden dauernde 

Nacht- oder Abwesenheitsabsenkung. Das heißt: Die Einsparung beim Absenken ist größer als der Mehrbedarf 

beim Aufheizen.Bedacht werden sollte: Beim Absenken der Raumtemperatur steigt die relative Luftfeuchtigkeit 

und damit das Schimmelrisiko. In Gefahr sind hier vor allem unzureichend gedämmte und nicht ausreichend 

gelüftete Gebäude. Bei sehr gut gedämmter Gebäudehülle und Lüftungsanlage besteht dieses Risiko nicht. Hier 

lohnen sich Nachtabsenkung und andere Einsparmaßnahmen aber auch nicht so stark. Gebäude mit einem hohen 

Energiestandard haben geringe Energieverluste und sparen bei gesenkten Innentemperaturen weniger 

Heizkosten ein. Richtig lüften, Wärmestau vermeiden und Heizung entlüften. Das Lüftungsverhalten spielt 

ebenfalls eine wichtige Rolle, wenn man Energie sparen will. Gekippte Fenster sollten unbedingt vermieden 

werden. Zwar lassen sie frische Raumluft in die Wohnung, jedoch verschwendet man gleichzeitig teure 

Heizwärme. Fenster zu kippen, zieht den Luftaustausch unnötig in die Länge und sorgt dafür, dass in dieser Zeit 

auch dieWände um die Fenster auskühlen. Das entzieht den Räumen Wärme, die anschließend mit zusätzlicher 

Heizenergie wieder zugeführt werden muss. Besser ist mehrminütiges Stoß- oder Querlüften. Die verbrauchte 

Raumluft wird so schnell gegen frische Luft getauscht. Kurz darauf sind die Zimmer wieder wohlig warm. Am 

besten ist es, gegenüberliegende Fenster gleichzeitig weit zu öffnen. Besonders Küche und Bad sollten 

mehrmals am Tag einen solchen Durchzug erhalten, bei anderen Wohnräumen reicht das Lüften meist morgens, 

mittags und abends. Zum effizienten Heizen gehört auch, dass sich die Wärme in der Wohnung gut verteilen 

kann. Dazu sollte man einen Wärmestau an den Heizkörpern durch zu nah platzierte Möbel oder überhängende 

Gardinen verhindern. Insbesondere am Anfang der kalten Jahreszeit lohnt es sich außerdem, die Heizkörper zu 

entlüften.Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohnhäusern gibt es auf 

www.zukunftaltbau.de. 

 

Gedanke der Woche 

 

Das Glück Deines Lebens 

hängt von der Beschaffenheit deiner Gedanken ab.  

Marc Aurel  

 

 

 

Ärzte- und Apotheken-Bereitschaftsdienst  
 

Telefonnummer ärztlicher Notfalldienst: 116 117 

Notfalldienst-Bereitschaftszeiten: 

Montag/Dienstag/Donnerstag: 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetages, 

Mittwoch:   13.00 – 08:00 Uhr des Folgetages, 

Freitag:    16:00 – 08:00 Uhr des Folgetages, 

Samstag/Sonntag/Feiertage: 08:00 – 08.00 Uhr des Folgetages. 

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Ehingen (gegenüber Information am Haupteingang): 

Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen: Samstag/Sonntag/Feiertage: 08.00 – 22.00 Uhr 

An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur 

Verfügung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis (Sternplatz 5, Ehingen): 

Dienstag/Freitag: 08.00-12.30 Uhr, Donnerstag 08:00 – 17:30 Uhr 

Claudia Litzbarski, Tel. 07391/7792476, claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de 

Zahnärztlicher Notfalldienst: zu erfragen unter Tel. 01805/911601 

Sozialstation Munderkingen: Tel. 07393/3882 

Apothekendienst: Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Rechtenstein ist abrufbar über 

mailto:claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über  

Handy unter 22833 (max. 69 ct/min), (https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html) 

Hinweis: Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind unverbindlich, da kurzfristige 

Tausche möglicherweise nicht mehr rechtzeitig dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser 

Portale/Dienste kann keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die 

angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische Kontaktaufnahme mit der 

gewählten Apotheke zu empfehlen. 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

KIRCHENANZEIGER 

 

Kath. Pfarrämter Obermarchtal  mit  Rechtenstein, Datthausen und 

Mittenhausen, Reutlingendorf,  Emeringen     

89611 Obermarchtal ,  Klosteranlage 4  

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 

Pfarrer Gianfranco Loi,      Fax 07375 / 92 132 

Diakon Johannes Hänn, Diakon Andreas Heupel 

Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 0737592131 

Öffnungszeit Pfarrbüro 

Montag Ruhetag  

  Dienstag 

  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:00 Uhr 

    13:30 Uhr – 18:30 Uhr 

 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal 
 

Samstag, 14.10. 

14:00 Uhr   Beichtgelegenheit    Klosterkirche Untermarchtal 

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 

19:00 Uhr   Sonntagvorabendmesse    St. Michael Neuburg 

Sonntag, 15.10. 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

10:15 Uhr   Festgottesdienst mitgestaltet vom Chor  Münster Obermarchtal 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 

Mittwoch, 18.10.  hl. Lukas 

14:00 Uhr   Kirchenführung     Münster Obermarchtal 

16:30 Uhr   Pilgermesse     Münster Obermarchtal 

Donnerstag, 19.10. 

07:30 Uhr   Schülermesse     St. Andreas Untermarchtal 

Samstag, 21.10.   

15:00 Uhr   Hochzeitsmesse    Münster Obermarchtal 

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 22.10.   29. Sonntag im Jahreskreis -Weltmissionssonntag 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    Münster Obermarchtal 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Michael Neuburg 

Dienstag, 24.10. 

09:00 Uhr   hl. Messe     St. Georg Rechtenstein 

Donnerstag, 26.10. 

07:30 Uhr   Schülerwortgottesdienst   St. Andreas Untermarchtal 

https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14:00 Uhr   Seniorengottesdienst mit Krankensalbung St. Michael Neuburg 

Samstag, 28.10.   hl. Simon und Judas 

14:00 Uhr   Beichtgelegenheit    Klosterkirche Untermarchtal 

    Kein Gottesdienst    St. Andreas Untermarchtal 

 

Kath. Kirchengemeinde Untermarchtal, Bücherei: Freitag, 20.10.2023, 17:30 -18:30 Uhr 

 

Voranzeige: Seniorenzentrum St. Anna Munderkingen, Vortrag: Informationen zur Patientenvorsorge, 

Dienstag, 14.11.2023, 17.30 – 19.00 Uhr, kostenlos, keine Anmeldung erforderlich 

 

 

Seelsorgeeinheit Marchtal 
Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf ·Neuburg, 

Dekanat Ehingen-Ulm  

 

Wir schenken Zeit  

 
Besuchsdienst in der SE Marchtal 

Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal  

Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132, E-Mail: johannes.haenn@drs.de 

Telefonisch erreichen Sie uns: Di. bis Fr. von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 

Bernhard Mittl, Kirchengde.Rat in St. Andreas, Johannes Hänn, Diakon in der SE Marchtal 

 

Internationale Miniwallfahrt nach Rom vom 28.07 – 03.08.2024 der SE Marchtal 

Wie kann ich mich Anmelden? 

Die Anmeldung zur Romwallfahrt findet digital über ein Online-Tool statt.  

Sobald der Link zur Verfügung steht bekommst du eine Info. 

So wird die Anmeldung voraussichtlich ablaufen 

Nach Abschluss der Buchung erhältst du eine Buchungskopie per E-Mail. Deine Buchung der Reise 

ist erst wirksam, sobald sie durch deine Kirchengemeinde bestätigt wurde. Die Bestätigung erhältst 

du ebenfalls per E-Mail. 

Mit der Bestätigung erhältst du Zugang zum digitalen Kundencenter, wo du deinen Check-In binnen 30 Tage 

durchführst. Ohne gültigen Check-In ist eine Teilnahme nicht möglich. 

Kontaktdaten:  

SE Marchtal Pfarrer Gianfranco Loi und Diakon Andreas Heupel Tel. 07375-92131 

Jugendreferat Ulm, Tel. 0731 6021-116 Weitere Infos unter www.fachstelle-minis.de Daten und Fakten zur 

Reise 

Reiseangebot über das Bayrische Pilgerbüro: 

 

• Busreise von Sonntag, 28.07. – Samstag, 03.08.2024 (4 Nächte in Rom)  

• Hin- und Rückfahrt wird jeweils über Nacht sein, Sonntag auf Montag und Freitag auf Samstag. Die 

Fahrt findet über Regionale Busunternehmen statt. Es wird verschiedene Abfahrtsorte in der Diözese 

geben. Diese werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

• Unterbringung (4 Nächte) in Doppel- und Mehrbettzimmern mit Dusche/WC in Hotels bzw. guten 

religiösen Häusern in Rom (innerhalb des G.R.A.– Autobahnrings gelegen) 

• Verpflegung: Übernachtung/Frühstück 

• Aufenthaltssteuer („City-Tax“) Rom (zw. € 6,- und 7,50 p.P./Nacht) incl. 

Gesamtkosten: 620,- € pro Mini.  

mailto:johannes.haenn@drs.de
http://www.fachstelle-minis.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Mindestalter bei Abreise muss 14 Jahre betragen) 

Einzelzimmer-Zuschlag: 150,- € (nur begrenzt verfügbar, v.a. für Betreuer*innen) 

Nebenkosten für Rom 

(Zum jetzigen Zeitpunkt stehen viele Preise noch nicht fest.) 

Zu dem bestehenden Reisepreis müssen noch folgende zusätzliche Kosten bedacht werden: 

• ATAC-Ticket für den Nahverkehr, Wochenkarte ca. 32,50€ 

• Pilgerbeitrag für das Pilgerpaket 20 €  

• Diözesanes T-Shirt (Erwerb ist freiwillig) 

• Taschengeld für Mittag- und Abendessen (pro Mahlzeit 10-15,- € je nachdem, ob man essen geht oder im 

Supermarkt etwas kauft)  

• Reiseversicherungen 

• „echtes“ Taschengeld 

Einen Großteil der Nebenkosten versuchen wir durch unsere  

Spendenaktionen abzufangen.  

Außerdem ist es geplant, von dem gesam-melten Geld, das Abendessen zu finanzieren. 

Wenn du Interesse hast, gib bitte bis spätesten  22.10.2023 den Oberministranten 

Bescheid,  

damit wir besser planen können, wie viele Begleiter wir brauchen.  
 

 

St. Petrus und Paulus 
 

Freitag, 13.10.  

18:30 Uhr  Rosenkranzgebet, Anbetung, Beichtgelegenheit 

19:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

Sonntag, 15.10.  28.Sonntag im Jahreskreis 

10:15 Uhr  Eucharistiefeier im Münster mitgestaltet vom Chor, Lektorin Julia 

Mittwoch, 18.10. hl. Lukas 

07:45 Uhr  Schülerwortgottesdienst in St. Urban - Kein Friedensgebet in St. Urban 

16:30 Uhr  Pilgermesse im Münster 

Freitag, 20.10.  hl. Wendelin 

18:30 Uhr  Rosenkranzgebet, Anbetung, Beichtgelegenheit 

19:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban 

Samstag, 21.10.   hl. Ursula 

(Torbogensaal belegt) 

10-11 Uhr  Orgelführung im Münster 

15:00 Uhr  Hochzeitsmesse im Münster, Christian Faßnacht - Gabriela Maier 

  

Ministrantendienst Obermarchtal 

13.10. Anna Keirath, Greta Eller 

15.10. Lara Oelmaier, Theresa Eller, Emma und Pauline Schmid 

20.10. Lea Holder, Victoria Fuchs 

21.10. Hochzeit: Linus Eller, Lukas Flach 

 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 

Sonntag, 15.10.  28.Sonntag im Jahreskreis 

08:45 Uhr  Eucharistiefeier in Reutlingendorf 

Dienstag, 17.10. hl. Ignatius von Antiochien 

09:00 Uhr  hl. Messe in Reutlingendorf 

Donnerstag, 19.10. 

20:00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung in Reutlingendorf 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 22.10.  29.Sonntag im Jahreskreis 

  Weltmissionssonntag 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Reutlingendorf 

 

Kirchengemeinderatssitzung in Reutlingendorf 

Termin: 19.10.2023, 20 Uhr 

Tagesordnung: 

TOP 1 Protokoll der letzten Sitzung 

TOP 2 Mauritiusfigur für die Kirche 

TOP 3 Zuschuss Ministranten Rom-Wallfahrt 

TOP 4 Abgelaufene Ruhezeiten - Grabgebühren für 2024 

TOP 5 Verschiedenes 

Es ergeht herzliche Einladung. 

 

St. Urban Emeringen 
 

Sonntag, 15.10.  28.Sonntag im Jahreskreis 

10:15 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen, Lektorin Elisabeth 

Sonntag, 22.10.  29.Sonntag im Jahreskreis Weltmissionssonntag 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen, Lektorin Evelyn 

 

GoDi-Gruppe / Kinderchor 
 

Nach unserem Ausflug zum Kinderchortag nach Rottweil, starten wir nun gestärkt und motiviert zu unseren 

Proben für den Familiengottesdienst am 30. November in Emeringen.  

Wenn ihr auch Lust zum Singen habt, dann schnuppert einfach mal rein. Wir freuen uns über Kinder aus der 

ganze SE-Marchtal, ab Klasse 2.  

 

Chorproben im Torbogensaal in Obermarchtal.  

Montags 17-18 Uhr 

 

Mo. 16.10. 

Mo. 23.10.  
Mo. 30.10. - keine Probe 

Mo. 6.11. 

Mo. 13.11. - keine Probe 

 

Sa. 18.11. Vormittags Hauptprobe 

So. 19.11. Familiengottesdienst 

 

Gerne dürft ihr euch bei mir anmelden, Tel. 950375. 

Stefanie Munding - Chorleitung 

 
Kinder der GoDi-Gruppe aus Obermarchtal, reisten am Samstag, 30. September nach Rottweil zum 

Kinderchortag der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Unter dem Motto „Wir sind Gottes Melodie“ feierten mehrere hundert Kinder aus ganz Württemberg in der 

Pfarrkirche „Auferstehung Christi“, gemeinsam mit Weihbischof Schubert, Gottesdienst. Dieser zeigte sich 

beeindruckt von den vielen vorgetragenen Liedern und erzählte von der tollen Gemeinschaft, die auch er als 

Kind im Chor erleben durfte. Die vielen Lieder für diesen Gottesdienst wurden von den Kindern der 

Seelsorgeeinheit Marchtal in den GoDi-Chorproben, die jeden Montag in Obermarchtal stattfinden, einstudiert. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen in der nahe gelegenen Stadthalle wurde ein Orgelmitspielkonzert besucht. 

Anschließend wurden die Sinne in der Sinneswaschstraße geweckt und beim Geschicklichkeitsparcours war 

Fingerspitzengefühl gefragt. Auch das Singen kam nicht zu kurz. Beim Workshop „Singen und Bewegen“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

wurde rhythmisch zum Gesang gestampft, geklopft und geschnippt. Die GoDi-Gruppe durfte eine Chorkerze 

gestalten, die am Ende des Tages von den Organisatoren des Kinderchortages an die Chorleiterin Stefanie 

Munding überreicht wurde. Die GoDi-Kids waren mit Begeisterung bei der Sache und gingen gestärkt und 

motiviert für ihren Auftritt beim nächsten Familiengottesdienst am Sonntag, 19. November in Emeringen, nach 

Hause. „Wir sind Gottes Melodie“ – daran werden die Kinder nun in jeder Chorstunde erinnert, wenn die 

Chorkerze gemeinsam entzündet wird.  
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE MUNDERKINGEN 

Prälat-Rieger-Str. 29, 89597 Munderkingen, Tel. 07393/4997, Fax 07393/698, 

Email: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de, Homepage: www.kirche-

munderkingen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

Das Pfarrbüro in der Prälat-Rieger-Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen Christuskirche und dem 

evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet:  

 

Dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstags  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie uns Ihren Namen und Ihre 

Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie möglich zurück.  Telefonnummer Pfarramt:07393 – 4997  

E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de  Homepage: www.kirche-munderkingen.de 

 

Wochenspruch zum 19.Sonntag nach Trinitatis: 

„Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.“  

Jeremia 17, 14, Predigttext: Jakobus 5, 13-16 

 

Sonntag, 15.Oktober 2023 (19.Sonntag nach Trinitatis) 

10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Hain 

10:30 Uhr Kinderkirche 

Montag, 16.Oktober 2023 

19:00 Uhr Friedensgebet 

Dienstag, 17.Oktober 2023 

18:00 Uhr Stündle fürs Wort, Gemeindehaus 

Mittwoch, 18.Oktober 2023 

17:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus 

19:30 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

19:30 Uhr  AA-Meeting, Gemeindehaus 

Donnerstag, 19.Oktober 2023 

09:30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Gemeindehaus 

19:30 Uhr Konfirmandenfreizeit-Vorbereitung 

19:30 Uhr Gospel-Projektchor-Probe, Gemeindehaus 

 

Kinderkiche 

Wenn du zwischen 3 und 13 Jahren alt bist und Lust hast, mit anderen zusammen zu basteln, singen und 

Geschichten von Gott und Jesus zu hören? Dann komm doch zu uns zur Kinderkirche!  

Wir treffen uns wöchentlich (außer in den Ferien) sonntags um 10:30 Uhr und beginnen gemeinsam mit den 

Erwachsenen in der Christuskirche, bevor wir im Gemeindehaus den Gottesdienst kindgerecht weiterfeiern.  

Gerne kannst du auch deine Freundin/deinen Freund mitbringen. Wir freuen uns auf euch!  

Friedensgebet 

Da der Krieg mitten in Europa nach wie vor andauert, treffen wir uns weiterhin montags um 19 Uhr zum 

Friedensgebet in der Christuskirche und suchen Halt im Gebet. 

Stündle fürs Wort 

Das Stündle fürs Wort trifft sich in dieser Woche am Dienstag bereits um 18 Uhr im Gemeindehaus. 

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
http://www.kirche-munderkingen.de/
mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem „Stündle“ geben wir der Bibel einen Freiraum in unserem Leben und wollen Gottes Wesen und Größe 

nachgehen. Kurz gesagt: Unser Herz bilden. Eine Arbeit und Schulung, die sich lohnt. Es sind keine 

Vorkenntnisse erforderlich und außer einem Interesse an Gott und dem Christsein müssen Sie nichts mitbringen. 

Es kann auch an einzelnen Abenden teilgenommen werden. Pfarrer Hain freut sich über jeden, der sich auf 

dieses „Stündle“ einlässt. 

Mutter-Kind-Gruppe  

Wir wollen gemeinsam spielen, krabbeln, singen und vieles mehr.  „Unsere“ Kinder sind ca. 6 Monate – 3 Jahre 

alt. Wir treffen uns immer donnerstags (außer in den Ferien) ab 09:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus und 

freuen uns auch über neue Gesichter. Gerne könnt Ihr euch vorab im Pfarramt informieren oder ihr kommt 

einfach mal vorbei und lernt uns kennen. 

Gospel Gottesdienst 

Derzeit probt der Gospel-Projektchor wöchentlich in unserem Gemeindehaus. Am Sonntag, 22.Oktober 2023 

werden die Sänger/innen den Gottesdienst um 10:30 Uhr musikalisch umrahmen.  Wir freuen uns über viele 

Zuhörer/innen! 
 

 Vereinsnachrichten  
 

Stricktreff 
Der nächste Stricktreff findet am 17.10.2023 um 15.30 Uhr im Jugendraum im Rathaus statt. 
_________________________________________________________________________________________________________________________  
    

LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 
 

„Immunsystem stärken – gut durch den Winter“ 

So lautet der Vortrag von Angela Failing-Striebel, Heilpraktikerin aus Blaubeuren, am Montag, 

23.10.2023 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Obermarchtal. Die kalte Jahreszeit steht vor der 

Tür und bringt Schnupfen, Husten und Erkältung mit sich. Mit homöopathischen Mitteln kann man oft dagegen 

steuern. „Globuli“ ist nicht nur bei akuten Notfällen hilfreich, sondern auch prophylaktisch einsetzbar. 

Der Vortrag ist bestimmt interessant, vor allem auch für diejenigen, die schon einen „Globuli-Kurs“ gemacht 

haben. Frau Failing-Striebel stellt an diesem Abend u.a. ihr Buch „Die Homöopathische Taschenapotheke C 

30“ vor. 

Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367), Vorsitzende Andrea Fischer 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Narrenzunft Obermarchtal 
 

Leihhäsanträge 
 

Wer für die kommende Fasnetssaison ein Leihhäs benötigt, kann dies ab sofort beantragen.  

Für einen Tumfratz oder eine Fledermaus bitte bei Angela Schleicher (07375 / 237417) melden.  

Ein Hexenhäs kann bei Sarah Foydl (01719977310) beantragt werden. 

Bitte beachtet, dass nur eine begrenzte Anzahl an Leihhäsern verfügbar ist. Außerdem verpflichtet ein Leihhäs 

zu der Teilnahme an den Umzügen.  Wer noch ein T-Shirt, Pulli oder eine Softshell-Jacke benötigt, kann sich 

hier auch bei Angela Schleicher melden.  
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Musikkapelle Obermarchtal e.V.          ♪♫ 
 

Heute treffen wir uns wieder von 20:00 bis 22:00 Uhr.  
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

FC Marchtal 
 

FCM – SGM Granheim  2:2 

Gebrauchter Tag! Der FCM kam schwer ins Spiel und tat sich sehr schwer Spielkontrolle zu erlangen. Trotzdem 

konnte man mit einem gut herausgespielten Angriff die 1:0 Führung erzielen. Über Louis Epp und Florian 

Glökler wurde Johannes Striegel vor dem Tor freigespielt. Dieser behielt im 1 gegen 1 mit dem Torhüter die 

Nerven und schob souverän links unten ein (11.). Die Führung sollte aber keine Sicherheit ins FCM-Spiel 

bringen. Im Gegenteil wurden die Gäste von Minute zu Minute stärker. Aus dem Nichts gelang dem FCM 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

dennoch der zweite Treffer. Ein sehenswerter Flugball von Matthias Hänle fand Leon Wallewein, der seinen 

Gegenspieler austanzte und dann mit der Picke unter die Latte traf (35.). Keine Minute später war der alte 

Abstand allerdings wieder hergestellt worden. Die Abwehrreihe sah dabei allerdings nicht sehr gut aus. Ein 

hoher Ball wurde erst unterlaufen und anschließend kam man nicht in den Zweikampf, sodass der Abschluss 

des Angreifers im langen Eck landete (36.). Man hatte zwar durch Louis Epp die Riesenchance auf das dritte 

Tor, doch vor dem Torhüter versagten bei Ihm die Nerven. Stattdessen musste man kurz vor der Pause den 

bitteren Ausgleich hinnehmen. Nach Foul von Florian Burgmaier wurde der anschließende Strafstoß verwandelt 

(42.). Im zweiten Durchgang erholte sich Marchtal ein wenig und nahm das Heft des Handelns in die Hand. 

Man war sehr bemüht und erspielte sich auch einige gute Möglichkeiten. Leider war man nicht konsequent 

genug vor dem Tor und ging zu fahrlässig mit seinen Chancen um. So blieb es beim unter dem Strich gerechten, 

aber durchaus enttäuschenden Remis. 

FCM II – SGM Granheim II  1:3 

Stark ersatzgeschwächt musste man die Partie gegen die SGM Granheim/Bremelau bestreiten. Trotzdem gelang 

dem reaktivierten Stefan Gröber die frühe Führung für den FCM (1.). Im Laufe der ersten Halbzeit wurden die 

Gäste aber zunehmend stärker und egalisierten den Spielstand mit dem Halbzeitpfiff (45.). Die Gäste setzten im 

zweiten Durchgang ihre spielerische Überlegenheit durch und kamen zu den 1:2 und 1:3 Siegtreffern (88. und 

90.). 

Ergebnisse 

D-Jugend: SGM Schmiechtal – SGM Marchtal  2:5 

E-Jugend II: SGM Munderkingen – SGM Marchtal  4:4 

E-Jugend I: SGM Munderkingen – SGM Marchtal  16:1 

C-Jugend: SGM Ringingen – SGM Marchtal  0:2 

B-Jugend: SGM Marchtal – SGM Ennetach  2:1 

Ausblick 

Fr., 13.10.2023 

D-Jugend: SGM Marchtal – TSG Ehingen III  18:00 Uhr  

C-Jugend: SGM Marchtal – SGM Munderkingen  18:00 Uhr 

Sa., 14.10.2023 

E-Jugend: SGM Marchtal – SGM Granheim  11:00 Uhr  

A-Jugend: SGM Marchtal – SGM Oberdischingen  17:00 Uhr (Munderkingen) 

So., 15.10.2023 

B-Jugend: SGM Ennahofen – SGM Marchtal  11:00 Uhr  

Reserve:  FCM – SG Ersingen    13:15 Uhr (Untermarchtal) 

Herren:  FCM – SG Ersingen    15:00 Uhr (Untermarchtal)   
 

 

Kinderecke 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                 Amtsblatthumor 
 

 

Herbst ist,…. 

Wenn Männer herumrennen als wäre es Sommer und 

Frauen als wäre es Winter! 
 

Inserate 
 

 

 

Die Kächeles gehören zu den erfolgreichsten schwäbischen Kabarett-Duos. Am 

31.10.2023 kommen die Beiden mit Ihrem Programm: „Schwoba on Fire“ nach 

Emeringen in das Bürgerhaus.  

Weitere Informationen zum Programm und zu den Künstlern unter:  
http://www.kaecheles.de 

Veranstaltet wird der Abend von der Freiwilligen Feuerwehr Emeringen. Freuen Sie sich auf einen 

schwäbischen Comedy Abend der besonderen Art im Bürgerhaus in Emeringen. 

Beginn der Vorstellung: 19:30 Uhr  Einlass:18:30 Uhr 

Karten im VVK  zu 18 €, An der AK: 20 € unter 07373 / 921666 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Konzert der Freundschaft in Unlingen 

Am 21.10.2023 findet um 19:30 Uhr in der Gemeindehalle Unlingen ein Benefizkonzert zugunsten der 

Jugendarbeit unter dem Motto „Konzert der Freundschaft“ statt.  

Das Modern Symphonic Percussion Ensemble unter der Leitung von Hubert Müllerschön wird das 

Benefizkonzert eröffnen und dabei die ganze Bandbreite von Schlagwerk aller Arten zeigen. Mit Marimbas, 

Glockenspiele, Pauken, Trommeln und Drumsets begeistert das Ensemble mit beeindruckenden Klängen.  

Den zweiten Teil des Konzertabends gestaltet das Jugendblasorchester Marktoberdorf. Das Orchester besteht 

aus rund 100 Jugendlichen zwischen 14 und 28 Jahren und spielt sinfonische Blasmusik in der Höchststufe. Das 

Repertoire reicht von traditioneller Blasmusik bis hin zu anspruchsvoller Konzertliteratur. Die Musikerinnen 

und Musiker werden die Zuhörer an diesem Abend mit einem bunten Programm verschiedenster 

Blasmusikgenres begeistern.Wir laden Sie alle recht herzlich zu diesem Konzertabend ein.  

Der Eintritt ist frei, Spenden kommen der Jugendarbeit zugute. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

http://www.kaecheles.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


